in zweifacher Ausfertigung einzureichen 

Zutreffendes ankreuzen

Verwendungsnachweis

Zwischennachweis


Nr. 7 ANBest-I


Nr. 6 ANBest-P

Nr., Datum des Zuwendungsbescheides:

Bewilligungsbehörde:

Empfänger:

Betrag der Zuwendung:


rückzahlbar


bedingt zurückzahlbar


nicht rückzahlbar

Zweck der Zuwendung:

Zuwendungsart:
Finanzierungsart:


Projektförderung
Anteilfinanzierung


institutionelle Förderung
Vollfinanzierung


Fehlbedarfsfinanzierung


Festbetragsfinanzierung

Angaben über bewilligte sonstige Zuwendungen aus öffentlichen Mitteln nach Verwendungszweck, Geldgeber, Betrag und Finanzierungsart:

Sachbericht ist als Anlage 1 beigefügt. 

Zusammenstellung nach Einnahme- und Ausgabearten ist nach folgendem Muster als Anlage 2 beigefügt. 

	Titel / Konto-Nr. nach dem Finanzierungs-, Haushalts-, Wirtschafts-, Kontenplan
	Zweckbestimmung
	Einnahme

EUR
	Ausgabe

EUR
	Vermerke

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


H 21 - 17a

Summe der Einnahmen
                        EUR

Summe der Ausgaben

        EUR

Saldo


        EUR

Mehreinnahmen

        EUR

Minderausgaben

        EUR

Mindereinnahmen                                               EUR

Mehrausgaben
        EUR





Beginn

Ende

Stand  (EUR):
des Förderzeitraums
Vermögen

Schulden


Es wird bestätigt, dass die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und die Angaben mit den Büchern bzw. den Belegen übereinstimmen.

Die Richtigkeit der Eintragungen und des Abschlusses wird hiermit bescheinigt.

Ort/Datum

(Rechtsverbindliche Unterschrift der Zuwendungsempfängerin / des Zuwendungsempfängers)

� Die Verwendung der Zuwendung sowie der erzielte Erfolg und seine Auswirkungen sind nach Maßgabe des Zuwendungsbescheids darzustellen und im einzelnen zu erläutern. Die gesamte geförderte Tätigkeit oder Maßnahme sowie die gesamten Ausgaben und deren Deckung sind darzulegen. Tätigkeits-, Geschäfts- und Prüfberichte, Veröffentlichungen und dgl. sowie Berichte etwa beteiligter Dienststellen sind beiden Ausfertigungen des Verwendungsnachweises beizufügen.


� Die Einnahmen und Ausgaben sind nach dem Finanzierungs-, Wirtschafts-  oder Kontenplan summarisch zu gliedern. Im Verwendungsnachweis nach den ANBest-I sind zusätzlich das Vermögen und die Schulden zu Beginn und Ende des Haushaltsjahres aufzuführen. Soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz besteht, sind nur die Entgelte (Preise ohne Umsatzsteuer) nachzuweisen.�Belege, Angebote, Verträge usw. sind, wenn nichts anderes bestimmt ist, dem Verwendungsnachweis nicht beizufügen, sondern für eine spätere Prüfung bereitzuhalten.


� Unterhält die Zuwendungsempfängerin oder der Zuwendungsempfänger eine besondere Prüfungseinrichtung, ist die Bescheinigung von dieser zu erstellen.





